Klassenarbeit Nr. 1     Klasse  5a          29.09.06 



Bereich I: Leichte Aufgaben, die im Unterricht geübt wurden.


Aufgabe 1 (Heft):  Berechne folgende Rechenausdrücke (Terme). Gib alle Zwischenschritte an:

a) 3 ∙ 18 + 17 – 24 = 

b) (15 + 3 – 7 ( 2) ( (83 – 75) =
Aufgabe 2 (Aufgabenblatt):  Ergänze die Mauer


Aufgabe 3 (Heft):  Erkläre, weshalb  die Zahl 69 keine Primzahl ist.



Bereich II: Etwas schwerere Aufgaben; ähnliche Aufgaben wurden  im Unterricht geübt.

Aufgabe 4 (Heft):  Rudolf  Rechengern  behauptet: „Außer der 5 gibt es keine Primzahl, deren letzte Ziffer eine 5 ist.“ Hat Rudolf Recht?  Begründe deine Antwort.

Aufgabe 5 (Heft):  Wenn man eine Zahl verdoppelt und vom Ergebnis 27 abzieht, so erhält man  101. Welche Zahl ist es? Schreibe auf, wie du die Zahl gefunden hast.

Aufgabe 6 (Heft):  Wenn man eine Zahl verdoppelt und vom Ergebnis 27 abzieht, so erhält man  102. Weshalb kann man für dieses Zahlenrätsel keine natürliche Zahl als Lösung finden?




Bereich III: Aufgaben, die im Unterricht nicht oder nur ganz kurz behandelt wurden


Aufgabe 7 (Aufgabenblatt):  Gegeben ist der Term  4 +  7 ∙ 2 – 2 + 5,   der  den Wert  21 hat.

a) Setze ein Klammernpaar so, dass das Ergebnis größer als 21 wird. Gib das Ergebnis an:

4  +  7 ∙ 2  –  2  +  5  = 

b) Setze ein Klammernpaar so, dass das Ergebnis kleiner als 21 wird. Gib das Ergebnis an:

4  +  7 ∙ 2  –  2  +  5  = 

Aufgabe 8 (Heft):  Herbert Hochmann sitzt an den Mathematikhausaufgaben und sagt zu seiner Mutter: „Ich soll prüfen, ob  134 dasselbe ist wie 413.  Da brauche ich nicht zu rechnen. Ich sehe sofort, das das nicht dasselbe ist.“ Begründe, weshalb Herbert Recht hat. 
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